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JOINT CORPORATE & BUSINESS LAW COMMITTEE AND 
SOCIAL & LABOR AFFAIRS COMMITTEE MEETING 
  

 

Prof. Dr. Reinhard Marsch-Barner  
 

Rechtsanwalt, Of counsel, Linklaters LLP 
und ehemals Syndikus der Deutschen Bank AG:  

 
zu Themen der Corporate Governance: 

 

 Frauenquote,  
 

 Rechtsfolgen fehlerhafter Entsprechenserklärungen und 
 

 Wechsel vom Vorstand in den Aufsichtsrat. 
  
 
 

Datum: Mittwoch, 7. Dezember 2011 
 
Zeit: 17:30 – 19:00 Uhr 
 
Ort: Linklaters LLP 

Mainzer Landstr. 16 
60325 Frankfurt 
Konferenzetage 8. Stock 
  
 

Kontakt:  Eva Funhoff      Karl Mallach  
 +49 69 929104-41    +49 69 929104-51 
 efunhoff@amcham.de    kmallach@amcham.de  
 
 
 
 
 PROTOKOLL  

 
Vortrag Prof. Dr. Marsch-Barner:  
 
a. Frauenquote (FQ) 
 

- Diskussion in Deutschland und in EU um Erhöhung des Frauenanteils in 
Führungspositionen der börsennotierten und der mitbestimmten 
Gesellschaften in erster Linie gesellschaftspolitische Forderung, weniger 
eine Frage der Corporate Governance  Verbesserung der 
gesellschaftlichen Rahmenbedingungen für berufliche 
Entwicklungsmöglichkeiten von Frauen vorrangig und wichtig 
(Vereinbarkeit von Familie & Beruf) 

- Spitzentreffen der Bundesregierung mit Personalvorständen und dabei 
entstandene Selbstverpflichtung problematisch, da Personalvorstände nur 
einen bestimmten Bereich verantworten 
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- Marsch-Barner: Zweifel an Studien die zeigen, dass Unternehmen mit 
höherer FQ besser wirtschaften 

- Problem: Rekrutierung geeigneter Kandidatinnen  Bsp. Frauenanteil im 
Studienfach Ingenieurswissenschaften bei ca. 2-5 Prozent (Paulsen); von 
daher Ausnahmeregelungen notwendig  

 
 
b. Rechtsfolgen fehlerhafter Entsprechenserklärungen 
 

- seit 2002 Deutscher Corporate Governance Kodex (DCGK); ursprüngliche 
Ausrichtung: Kapitalmarkt 

- Entsprechenserklärungen: § 161 AktG verpflichtet Vorstand und 
Aufsichtsrat einer börsennotierten Gesellschaft alljährlich zu erklären, ob 
und inwieweit die Empfehlungen des DCGK in Vergangenheit befolgt 
wurden und in Zukunft weiter befolgt werden – etwaige Abweichungen 
sind dabei zu begründen (“comply or explain”) 

- Kritik am DCGK: zunehmende Verrechtlichung (Quasi-Rechtsnormen) trotz 
mangelnder Legitimation (Verfassung/Parlament) und Kontrolle, 
Intransparenz, mangelnde, Zusammensetzung der Kommission (FQ d. 
Kommission?), kaum Betrachtung des MitbestG durch DCGK 

 
c. Wechsel vom Vorstand in den Aufsichtsrat 
 

- Gesetz zur Angemessenheit der Vorstandsvergütung (VorstAG) vom 
31.7.2009 (§ 100 II Nr. 4 AktG): Beschränkung eines Wechsels aus dem 
Vorstand in den Aufsichtsrat bei börsennotierten Gesellschaften (cooling-
off Periode von 2 Jahren; keine Karenzzeit bei Wahl in Aufsichtsrat auf 
Vorschlag von Aktionären mit >25 Prozent der Stimmrechte) + ergänzende 
Empfehlungen durch DCGK 

- Kritik an Zwangspause: Verlust von know how; keine empirische 
Begründung für Misstrauen des Gesetzgebers; Einschränkung der 
Aktionärsautonomie 

- Diskussion: Genereller Trend  Verschärfung der Haftung von 
Organmitgliedern (Amerikanisierung des Rechts) 

 
d. Verschiedenes 

 
- Themenvorschläge für zukünftige Committee Meetings: 
- Reporting: Joint Meeting mit Corporate Responsibility Committee  
- Übernahmerecht 
- Extraterritoriale Rechtsanwendung 
- E-Discovery 
- Globalisierung des Faktors Arbeit: Globale Gewerkschaften („cross-border 

organizing“) 
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 TEILNEHMERLISTE  
 
 
Bissinger    McDonald's Deutschland Inc. 
Ulrich    München 
 
 
 
Fischer    BRP Renaud & Partner 
Dr. Peter C., M.C.J. (NYU)  Rechtsanwälte Notare Patentanwälte 
    Frankfurt/M 
 
 
 
Freiling    Freiling, Andreas & Partner 
Dr. Paul-Stefan    Rechtsanwälte, Wirtschaftsprüfer,  
    Steuerberater 
    Frankfurt/M 
 
 
 
Funhoff    American Chamber of Commerce in  
Eva Johanna    Germany e.V. 
    Frankfurt/M 
  
 
 
Heß    HLS Global Business Service GmbH 
Andreas     Schliersee 
 
 
 
Hilgard    Mayer Brown LLP 
Dr. Mark C.    Frankfurt/M 
 
 
 
Jeinsen    Göhmann 
Prof. Dr. Ulrich von   Rechtsanwälte Abogados Advokat  
    Steuerberater Partnerschaft 
    Hannover 
 
 
 
John    Dow Europe GmbH 
Dr. Stefan    Horgen 
 
 
 
Kofanow    ING Bank 
Julia     eine Niederlassung der ING-DiBa AG 
    Frankfurt/M 
 
 
 
Leboterf    ING Bank 
Georg    eine Niederlassung der ING-DiBa AG 
    Frankfurt/M 
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Lehmann    HLS Global Business Service GmbH 
Dr. Friedrich Wilhelm   Schliersee 
 
 
 
Mallach    American Chamber of Commerce in  
Karl    Germany e.V. 
    Frankfurt/M 
 
 
 
Marsch-Barner    Linklaters LLP 
Prof. Dr. Reinhard   Frankfurt/M 
 
 
 
Paulsen    HOCHTIEF Aktiengesellschaft 
Hartmut    Essen 
 
 
 
Reden    CMS Hasche Sigle 
Alexander von    Frankfurt/M 
 
 
 
Rehder    Jones Day 
Jörg    Rechtsanwälte - Attorneys at Law -  
    Patentanwälte 
    Frankfurt/M 
 
 
 
Rolf    Willkie Farr & Gallagher LLP 
Dr. Christian    Frankfurt/M 
 
 
 
Runge    Avaya Deutschland GmbH 
Dr. Wolfgang    Frankfurt/M 
 
 
 
Schröder    United Parcel Service 
Gert    Europe Region 
    Ginsheim-Gustavsburg 
 
 


